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Nr. Erläuterung (siehe ergänzend die „Ausführungshinweise für FL“, Seite 3 ff) 
1 Nr. aus der (vorläufigen) Fahrtenliste; bitte auch in Mailzuschriften angeben 
2 Land und Zielort 
3 Reisedatum, so wie es im Heft erscheint, d.h. bei Gruppenreise: Abfahrt und Rückkehr in HB; 

bei Individual- = Eigenanreise: Ankunft und Abreise am Zielort 
4 Übernachtungen in der Unterkunft; davon abweichend die Skitage (Skipass)  
5 Eure eigenen Angebote (z.B. für Bus vor Ort) oder Schätzpreise; vgl. Seite 2 Ziffer 22: wenn 

der Bus durch den Verein organisiert wird, trage ich hier die Buskosten ein 
6 Falls die Zahl der Busfahrer voraussichtlich von der Teilnehmerzahl abweicht 
7 Freifeld für ergänzende Infos zu diesem Block 
8 Kosten der Unterkunft pro ÜL 
9 Fahrtkosten (Bahn) bzw. Erstattungspauschalen (130,-), vgl. Seite 4 der Hinweise 
10 Raum für sonstige umlagefähige Kosten, die alle Teilnehmer in gleicher Höhe tragen; vgl. 18 
11 Skipasskosten pro ÜL (sofern keine Freikarte) 
12 Kurtaxe u.ä. für die ÜL (für Teiln. weiter unten) 
13 Bei Unterbringung der ÜL in Appartements, sofern nicht in Unterkunftskosten enthalten 
14 Hier bitte nebeneinander so viele Kalkulationsvarianten einfügen (ggf. weiteres Blatt einfügen), 

wie zur Preisdifferenzierung nötig sind, z.B. unterschiedliche Altersgruppen oder 
unterschiedliche Unterkunftskategorien (Preise) 

15 Skipasskosten der Teilnehmer hier nur angeben, wenn sie im Reisepreis enthalten sein sollen. 
Werden die Skipässe vor Ort mit den Teiln. abgerechnet, bleibt dies hier leer! Vgl. Seite 3 33 

16 Fester Wert zur Abdeckung der Verwaltungskosten und der FL-Vergütung 
17 Kurtaxe u.ä. für die Teilnehmer, die dem BSC in Rechnung gestellt werden bzw. vom FL vor Ort 

zu bezahlen sind 
18 Platz für sonstige von den Teiln. zu tragende Kostenpositionen 
19 Bei Jugend- oder Renntrainingsfahrten, die offen sind für minderjährige Teiln. ohne ihre Eltern 

(nicht bei Familienkursen) wird der Reisepreis für die Jugdl. durch einen Vereinszuschuss 
gemindert. 
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Nr. Erläuterung (siehe ergänzend die „Ausführungshinweise für FL“, Seite 3 ff) 
20 Der gesamte Block dient der ergänzenden Information des Touristikwarts und der 

Fahrtenzentrale und als Checkliste für uns und euch; nachfolgend die wichtigsten Einträge 
21 Hier bitte die Kontaktdaten, unter der ich oder die FZ euch erreichen kann; hier können gerne 

mehr oder andere Angaben stehen, als die, die im Heft für die Teiln. veröffentlicht werden  
(vgl. Seite 3, 35 ) 

22 Nennen, „verabredet“ oder „angefragt/geplant“ + weitere „offen“  
23 Wichtig, hier ein JA einzutragen, sofern sich der Touristikwart um die zentrale Busbuchung 

kümmern soll. Wenn hier JA steht, bitte auch die geplanten Abfahrtzeiten unter Ziffer 24 
eintragen. 

24 Bei Bahn optional, bei Bus zwingend! 
25 Wichtig, hier ein JA einzutragen, sofern für die Unterkunft eine/ mehrere Anzahlung(en) zu 

leisten sind; Hotelvereinbarung mit Kontoverbindung beifügen; ggf. Betrag + Termin Folgezeile 
26 Sofern eine kostenlose Stornierung möglich ist, hier bitte das Datum eintragen 
27 Checkliste für euch und mich, ob die nötigen Unterlagen da sind 
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Nr. Erläuterung (siehe ergänzend die „Ausführungshinweise für FL“, Seite 3 ff) 
28 Die folgenden beiden Blöcke (Übersicht oben und Infoblock unten) werden direkt in das 

Fahrtenheft übernommen. Daher ist eine möglichst große Einheitlichkeit der Darstellung 
erwünscht. 

29 Bitte Formate beachten; Jahreszahl bei innerjährigen Reisen nur einmal, Höhenangabe von – 
bis nur einmal „m“ dahinter 

30 Die Art der Anreise als Information 
31 Auflistung der im Reisepreis enthaltenen Leistungen 
32 Hier werden die (gerundeten) Reisepreise angegeben, entsprechend der auf Seite 1 gebildeten 

Kalkulationsvarianten 14 
33 Hier wird der vor Ort zu zahlende Skipasspreis informatorisch eingetragen oder „Im Reisepreis 

bereits enthalten“ (ggf. unter Nennung des Wertes xxx,- EUR) 
34 ÜL, soweit sie feststehen, namentlich nennen und ggf. ergänzen mit „sowie weitere Ski- und 

Snowboardlehrer“ 
35 Diese veröffentlichten Kontaktdaten nutzen die Teilnehmer, um sich vor der Reise mit dem FL 

in Verbindung zu setzen. Sie dürfen von den Kontaktdaten für den Touristikwart oder die FZ 
(vgl. Seite 2, 21) abweichen. Bitte stellt sicher, dass ihr diese Kontaktdaten ab September bis 
zum Abschluss eurer Reise auch bedienen könnt. (Tip: Wer jetzt schon weiß, dass sich seine 
Tel.-Nr. oder Mailadresse ändern wird, sollte überlegen, für die BSC-Anfragen eine gesonderte 
neue Mailadresse (z.B. gmx.de, web.de) bzw. ein zweites (altes) Handy (prepaid) zu benutzen. 

36 Weitere Angaben, die im Heft im Infoblock abgedruckt werden sollen 
37 Angaben nur für den Touristikwart oder die FZ (erscheinen nicht im Heft), die zum Verständnis 

der Kalkulation wichtig sind 
 


